
Auszug aus dem Protokoll
des Regierungsrates des Kantons Zürich

Sitzung vom 30. November 2005

1687. Dringliche Anfrage (Massnahmen zur Aufwandreduktion 
von sechs Prozent)
Kantonsrat Stefan Feldmann, Uster, Kantonsrätin Natalie Vieli-Platzer,
Zürich, und Kantonsrat Peter Reinhard, Kloten, haben am 31. Oktober
2005 die folgende dringliche Anfrage eingereicht:

Der Regierungsrat beantragt dem Kantonsrat im Rahmen der dies-
jährigen Budgetberatung, den kantonalen Steuerfuss auf 105% der ein-
fachen Staatssteuer festzusetzen. Gegen dieses Vorhaben zeichnet sich
aus den Reihen des Kantonsrates Widerstand ab. Sollte der Antrag des
Regierungsrates keine Mehrheit finden und der Steuerfuss bei 100% der
einfachen Staatssteuer belassen werden, so wird der von der Kantons-
verfassung verlangte mittelfristige Ausgleich der Laufenden Rechnung
für die Periode 2002–2009 verfehlt. Der Regierungsrat wäre folglich
gezwungen, nach dem «Sanierungsprogramm 2004» und dem «Mass-
nahmenplan Haushaltsgleichgewicht 2006» ein drittes Sparprogramm
einzuleiten.

Wie dem Bericht des Regierungsrates zum «Massnahmenplan 2006»
zu entnehmen ist, wurden die Direktionen bei Beginn der Erarbeitung
des Massnahmenplans beauftragt, Entlastungsmassnahmen im Umfang
von 6% des relevanten Aufwandes zu erarbeiten und dem Regierungs-
rat vorzulegen. Auf Grund der am Runden Tisch erarbeiteten finanz-
politischen Eckwerte schlägt der Regierungsrat nun Massnahmen vor,
die zu einer Senkung von 2,6% des relevanten Aufwandes beitragen.
Diverse Massnahmen fanden folglich nicht Aufnahme in den «Mass-
nahmenplan 2006».

Es ist zu erwarten, dass der Regierungsrat bei der Erarbeitung eines
allfällig notwendigen dritten Sparpaketes angesichts der drängenden
Zeit in grossen Teilen auf die bereits «angedachten», aber nicht im
«Massnahmenplan 2006» enthaltenen Vorhaben zurückgreifen wird. Es
ist für die Mitglieder des Kantonsrates vor einem Entscheid über den
Steuerfuss deshalb zweifellos von Interesse, welche Massnahmen sei-
tens des Regierungsrates vorläufig zurückgestellt worden sind.

Wir bitten deshalb den Regierungsrat um die Beantwortung folgen-
der Frage:

Welche Massnahmen wurden von den Direktionen im Rahmen der
Erarbeitung des «Massnahmenplans Haushaltsgleichgewicht 2006» dem
Regierungsrat eingegeben, fanden aber nicht Aufnahme in den Mass-

KR-Nr. 299/2005



– 2 –

nahmenplan? Es wird darum gebeten, die Massnahmen analog der
Massnahmenblätter des «Massnahmenplans 2006» kurz zu umschrei-
ben und die erwartete finanzielle Entlastung auszuweisen.

Nach Einsicht in einen Bericht des Staatsschreibers und auf Antrag 
seiner Präsidentin 
b e s c h l i e s s t  d e r  R e g i e r u n g s r a t :

I. Die dringliche Anfrage Stefan Feldmann, Uster, Natalie Vieli-Plat-
zer, Zürich, und Peter Reinhard, Kloten, wird wie folgt beantwortet:

Der Regierungsrat beauftragte die Direktionen im Rahmen des
Massnahmenplans Haushaltsgleichgewicht 2006 (MH06), Entlastungs-
vorschläge im Umfang von sechs Prozent des relevanten Aufwandes
auszuarbeiten. Diese Vorgabe erfolgte auf dem Hintergrund, dass
erfahrungsgemäss viele im Rahmen einer solchen Vorgabe ausgearbei-
teten Entlastungsvorschläge in einer späteren Projektphase vom Regie-
rungsrat als politisch oder technisch nicht realisierbar eingestuft werden
müssen. Es ist daher notwendig, die Vorgabe für die Ausarbeitung von
Entlastungsvorschlägen höher als das tatsächlich notwendige Entlastungs-
volumen anzusetzen, damit im Entscheidungsprozess für den Regie-
rungsrat eine Auswahlmöglichkeit besteht. Denkbar ist auch, dass die in
einer ersten Projektphase erarbeiteten Entlastungsvorschläge vom
Regierungsrat mit der Auflage zurückgewiesen werden, andere Entlas-
tungsmassnahmen zur Erreichung der Entlastungsvorgabe auszuarbei-
ten. Ergebnis dieser Prozesse waren im Projekt MH06 eine Liste mit
119 Einzelmassnahmen, die der Regierungsrat umsetzen will (Bericht
des Regierungsrates an den Kantonsrat über den mittelfristigen Aus-
gleich der Laufenden Rechnung vom 27. September 2005). Die weite-
ren im Rahmen des Projektes von den Direktionen und der Staatskanz-
lei vorgeschlagenen, vom Regierungsrat im Rahmen des MH06 jedoch
nicht weiterverfolgten Massnahmen werden im Anhang aufgelistet
(Tabelle «Massnahmen, die NICHT in den Massnahmenplan Haushalts-
gleichgewicht 2006 [MH06]) aufgenommen wurden»).

Ein Verzicht auf die beantragte Steuerfusserhöhung um fünf Pro-
zentpunkte auf 105% würde die Steuererträge 2006 und 2007 insgesamt
um rund 450 Mio. Franken vermindern. Der gesetzlich geforderte mittel-
fristige Ausgleich der Laufenden Rechnung 2002–2009 würde um rund
200 Mio. Franken verfehlt. Die Steuerfusserhöhung hilft, die Einschnitte
in die staatlichen Leistungen in Grenzen zu halten, sodass die Standort-
attraktivität nicht allzu stark leidet und wichtige Infrastrukturvorhaben
weiterhin umgesetzt werden können.
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Allerdings kann die Steuerfusserhöhung zusätzliche Sanierungs-
massnahmen nicht ausschliessen, weil die finanzielle Situation auch bei
vollständiger Umsetzung der Sanierungsmassnahmen – eingeschlossen
der Steuerfusserhöhung – fragil bleibt. Der Finanzplanung liegt ein
optimistisches Konjunkturszenario zu Grunde. Es besteht ein Risiko,
dass die Steuererträge tiefer ausfallen. Zudem sind Projekte wie bei-
spielsweise Reformvorhaben des Bundes bei den Steuern noch gar nicht
in die Finanzplanung eingestellt, weil sie zurzeit nicht beziffert werden
können.

Es muss in der Tat davon ausgegangen werden, dass die Umsetzung
zumindest eines Teils der im Anhang aufgeführten Massnahmen unum-
gänglich sein wird, wenn weitere Sparmassnahmen getroffen werden
müssen. Aus der Auflistung kann allerdings nicht geschlossen werden,
dass der Regierungsrat sich genau für diese Entlastungsmassnahmen
entscheiden würde, wenn ein höheres Entlastungsvolumen in Zukunft
notwendig werden würde. Die Auflistung bringt aber auch sehr deutlich
zum Ausdruck, dass es keinen Vorrat an politisch und technisch einfach
zu realisierenden Entlastungsmassnahmen mehr gibt und dass zukünf-
tige Entlastungsmassnahmen mit weiteren schmerzhaften Einschnitten
bei den verschiedensten staatlichen Leistungsbereichen verbunden
wären.

II. Mitteilung an die Mitglieder des Kantonsrates und des Regie-
rungsrates sowie an die Staatskanzlei.

Vor dem Regierungsrat
Der Staatsschreiber:
Husi 
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